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Jahresbericht des Präsidenten

Wie jedes Jahr möchte ich Ihnen gerne einen kurzen Überblick des vergangenen Vereinsjahrs
geben.

Mitglieder
Unser Verein verzeichnet am Ende des Vereinsjahres 34 Mitglieder. Der Mitgliederbestand
hat sich gegenüber dem Vorjahr somit nicht verändert.

Finanzielles
Gerne verweise ich auf den nachfolgenden ausführlichen Bericht unseres Geschäftsführers,
Peter Thommen. Wie jedes Jahr wird er Sie kompetent durch diese trockene Materie führen
und Ihnen sämtliche Fragen im Zusammenhang mit den Finanzen unseres Vereins
beantworten.

Vorstand
Im vergangenen Vereinsjahr haben wir nur eine Vorstandssitzung abgehalten. Die
Themenkreise bewegen sich immer um die gleichen Sachfragen, nämlich

 Ausbau des Pflegepersonalbestandes
 Weiterbildung unseres Pflegepersonals

Da wir ja bekanntlich unseren Geschäftsführer während seiner Rekonvaleszenz haben
schonen dürfen, sind die Planungen ein wenig in Verzug geraten. Wichtig für uns jedoch war
in erster Linie, dass Peter Thommen sich wieder richtig erholen durfte. Darüber freuen wir
uns alle riesig!

Patientenbetreuung
Während der Berichtsperiode durften wir 6 Patienten betreuen. Dank der Aktiven
Unterstützung von Frau Albisser und auch von Frau Margrit Schneider liegt die
Verantwortung der Patientenbetreuung nun doch auf mehreren Schultern. Ich möchte an
dieser Stelle, allen unseren Pflegefachfrauen herzlich für ihren selbstlosen Einsatz danken!

Geschäftsführung
Einmal mehr darf ich Peter Thommen für die im Berichtsjahr als Geschäftsführer
hervorragende geleistete Arbeit herzlich danken. Unsere Finanzen wie auch die komplexen
Krankenkassenabrechnungen sind bei ihm in besten Händen. Selbstverständlich gebührt ihm
für seinen Einsatz ein herzliches Dankeschön!
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Ausblick
Wir sind weiterhin bemüht, den Sinn und Zweck der Palliativpflege einem weiteren
Personenkreis bekannt zu machen. Wir sind weiterhin auf der Suche nach Pflegefachkräften,
denen das soziale Verdienst an der Menschlichkeit näher steht als das zu erwartende Salär.
Wir sind jedoch – Dank Spenden in unseren Aus- und Weiterbildungsfonds – in der Lage,
unseren Kandidatinnen und Kandidaten die sachgerechte Ausbildung in der Palliativpflege
teilweise mitzufinanzieren. Ein herzliches Dankeschön an die Spendenden!

Wir sind weiterhin auf Sie, liebe Mitglieder, angewiesen, unseren Verein in moralischer wie
auch tatsächlicher Weise zu unterstützen.

Ich schulde meinen Dank allen Vorstandsmitgliedern für ihre kompetente und herzliche
Unterstützung. Ihnen, liebe Mitgliederinnen und Mitgliedern, danke ich für das in uns gesetzte
Vertrauen und Ihre Unterstützung zur Erreichung unserer hochgesteckten Vereinsziele.

Rolf Auer

Gelterkinden, 26. April 2009


